
PESTIZIDE ALS ALLTÄGLICHES RISIKO
Studien zu kleinbäuerlichen Betrieben im globalen Süden

33 Prozent der befragten konventionellen 
Kleinbäuerinnen und Kleinbauern in Uganda 
wechseln sofort nach der Pestizidausbringung 
ihre Kleidung; 21 Prozent ein paar Stunden 
später; 45 Prozent viele Stunden später und
 1 Prozent frühestens am nächsten Tag

19,7 Prozent der befragten Kleinbäuerinnen und Kleinbauern 
in Vietnam klagen nach der Verwendung von Pestiziden 
über Hals-Nasen-Ohren-Erkrankungen; 24 Prozent über 
Augenreizungen und 26 Prozent über Hautkrankheiten

 Dauer von Pestizid-Zulassungsverfahren, in Tagen *

 Armutsrate bei Kleinbäuerinnen und Kleinbauern
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Mehr als 70 Prozent der eingesetzten Pestizide in 
Bolivien gelten als „hochgefährlich“. 
Innerhalb von zehn Jahren hat sich die ein-
gesetzte Menge versechsfacht: Durchschnittlich 
werden am Tag drei neue Produkte zugelassen. 
Mehr als die Hälfte der Bäuerinnen und Bauern 
hat während oder kurz nach der Pestizid-
anwendung eine akute Vergiftung erlitten
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* Durchschnitt, Stand 2018
** Durchschnitt für 2015–2018 Studie aus dem Jahr 2020

Studie aus dem Jahr 2020

Studie aus dem Jahr 2018
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